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tägliche Brot. Von H. Behmer, der Naturforscher, der 
Notar von Anton Müller, der Pensionist, gern, von Kosa- 
kiewicz, die Perlenfasserin, gez. von Da Rios, der Pfand¬ 
leiher von Karl Zewy, der Photograph, The Politicians 
by Webb, der Porträtmaler von Emst Meissonier, der 
Postillon von H. Kaufmann, der Raucher von Eduard 
Charlemont aus Mitteil, des k. k. Versatzamtes Nr. 7, Seite 7, 
der Sammler, nach einer Radierung von Hans Temple aus 
Welt-Post Nr. 1, Seite 3, der Sammler, nach G. Hackl, der 
wandernde Schleifer von Ladislaus Denyen, der Schmied 
von A. Zorn, der Schneider von Giambattista Maroni, der 
Schullehrer von K. Kronberger, das Schulmädchen, 
gern, von Franz Rumpler, der Schuster von Grasemann, 
der Schusterlehrling, der Setzer, der Steinklopfer von 
Courbet, das Stubenmädchen von Th. Bruckner, der 
Student, die Studentin von Albert Lynch, der Taucher, 
die Theatergretl von Emanuel Spitzer, der Tischler, der 
erste Töpfer, das Wäschermädchen, der Wasserer, der 
Wirt, der Wurstverkäufer, der Ziegenhirt, pliot. von 
Olga von Koncz. 

Darunter 2 C Ansichten von Gebäuden für Wissenschaft, 
Kunst, Gewerbe, Handel usw.: k. k. Universitätssternwarte, 
k. k. botanisches Institut, k. k. Chemisches Institut, Geologi¬ 
sche Reichsanstalt, k. k. Justizpalsat, k. k. Geographisches 
Institut, k. k. Hochschule für Bodenkultur, Meteorologische 
Reichsanstalt, Musikvereinsgebäude, k. k. Militär-Reitlehr- 
Institut, k. k. Marine-Sektion, k. k. Technische Hochschule, 
k. k. Tierärztliche Hochschule, k. k. Universität, k. Akademie 
der Wissenschaften usw. 

3 a. Die Schlacht bei Fehrbellin, nordwestlich von Berlin. 
1675, Juni den 28. Illustrationsprobe aus Wilhelm Müllers 
Deutscher Geschichte. 3 b. Die Seeschlacht bei Abukir, 
nordöstlich von Alexandria. 1798, August den 1., nach einem 
gleichzeitigen Kupferstich von Fr. Weber. Illustrationsprobe 
aus: Weltgeschichte von Oskar Jäger, 2. Auflage. 

4 a. Henry M. Stanley vor seiner Abreise nach Afrika 
im Jahre 1874 und nach seiner Rückkehr im Jahre 1877. 
Aus dem Werk: Wie ich Livingstone fand, von H. M. Stanley, 
2. Auflage. 4 b. Ein auf einen Spiegel gehetzter Hund vor 
und nach dem Krach. Ausschnitt. 

5. Eliete der: Wort ohne angelernte Bedeutung, Rede¬ 
teile: Wort mit angelernter Bedeutung. 

6. Drei Blätter, Seite 31, 49 und 81 aus dem Werk: Das 
erste Schuljahr in Wochenbildern von Heinr. Kolar, 1909. 
Sessel und Buchstab e, Kanarienvogel und Buchstab 1, Leuchter 
und Kerze und Buchstab f. 

7. Begeisterung und Schwärmerei. Gest, von D. Chodo- 
wiecky. Aus Natürliche und affektierte Handlungen des Lebens 
3 und 4. 2. Folge. Probeblatt Dictr. Verlag, Leipzig. 

8 a. Der Cow-Boy auf einem wilden Pferde, Probeblatt 
aus: Die Erde und ihre Völker von Friedrich von Hellwald; 
8 b. Miss Ophelia faisant Teducation de Topsy. Gravüre extraite 
de la Case de l’oncle Tom. 

9. (Zu 1 B f.) Das Schulzimmer. Schreiblese-Fibel auf Grund*) 
zusammenhängender Anschauungskreise. Bearb. von 
K. Streng, Dr. F. Wollmann und K. Wintersperger. Bilder 
von J. Mandlick, Wien 1912. La classe Goldschmidts Bilder¬ 
tafeln für den Unterricht im Französischen, Seite 2, 7. Auflage. 
Ferd. Hirt & Sohn in Leipzig, 1912. Une classs de franfais 
au Japon. Lcs Missions catholiques Franjaises au XIX. Siede. 
Librairie Armand Colin Paris. Die Lehrerin kommt! von 
Emanuel Spitzer. Illustrationsprobe aus der Gartenlaube, 
1888, Nr. 1. Der kurzsichtige Professor, Holzschnitt nach 
dem Gemälde von Emanuel Spitzer aus „Der Bazar", 44. Jahrg. 
Seite 144. Kinderschule, nach dem Gemälde von W. Schütze. 
Beilage zur Wiener Allgemeinen Zeitung. Die Katzenschule, 
Abreißkalender für 1895, Theo. Stroefers Kunstverlag, Nürn- 

*) Zu vergleichen: Neue Freie Presse, Abendblatt vom 
31. Mai 1905, Seite 1. Botanische Ausstellung in Wien und 
Internationale Sammler-Zeitung „Jägerei”, II. Jahrgang, 
Seite 161. 

berg. In der Hasenschule. Gern, von J. Jimencz. Ulustr. Welt 
1898, 7. Die Enten in der Schule. Bezeichnet: 25. 

Zu den Nachahmungen: 1 A c, 1 A f, 1 Ag, 1 A h, 1 A i, 

1 A k, 1 B k. 
10 A a. Eusebius Hieronymus Sophronius, latein. Kirchen¬ 

vater 346—420, aus Georg Hirth, Meisterholzschnitte des 
15. und 16. Jahrhunderts. A b. Albrecht von Brandenburg 
1489—1545 als heil. Hieronymus. Von Lukas Cranach d. A. 

B a. Das Theseion in Athen 465 v. Chr. erbaut. Aus Guhl 
und Koner, Leben der Griechen und Römer. Herausg. von 
Rieh. Englmann. B b. Der Theseus-Tempel im Volksgarten 
zu Wien, erbaut von Nobile 1819. Gez. von J M. Bayer, 
Stahlstich. 

C a. Venedig, Ansicht gegen die Piazetta und den Dogen¬ 
palast, Photographie. C b. Ein künstliches Venedig: Die 
Lagunenstadt auf dem Michigan-See. Aus: Das interessante 
Blatt Nr. 24, Seite 4. 

D a. Der Löwe in der Natur. D b. Der Löwe in der Plastik. 
Aus Naturprodukt und Kunstwerk. Vergleichende Bilder zum 
Verständnis des künstlerischen Schaffens von Ludwig Volk¬ 
mann. 

E a. Schwarzbachfall bei Golling. Gez. von R. Alt, gest. von 
J. Hinchliff. E b. Lassingfall. Aus: Kleiner illustr. Führer 
auf der niederösterr.-steirischen Alpenbahn (Mariazeller Bahn), 
Verlag der niederösterreichischen Landesbahnen. E c. Türken¬ 
schanzpark, Wasserfall, Wien XVIII. Bezeichnet B. K. W. 
I 729 N. 

F a. Vegetationszonen der Erde. Verbreitung der wuch¬ 
tigsten Pflanzengruppen der Erde. Erdkarte 1:10 Million. 
Aus Meyers Konv.-Lexv 5. Auflage. Pflanzengeographie. 
F b. Der botanische Garten in Wien. Gez. von J. J. Kirchner. 
Neue Illustr. Zeitung, II. Bd„ 1885, Seite 745. 

G a. Der Affe Joko am Rauchtisch. Gern, von C. Reichert. 
Aus: Illustr. Chronik der Zeit, Seite 16. G.b. Belauscht, von 
H. Schlesinger. G c. Affen-Preference, gern, von Paul Meyer¬ 
heim, Beilage zur Wiener Allgem. Zeitung. G d. Der Geizige 
und der Affe, nach Hagedorn. J. Hoffmann, Fabelbuch, 
Stuttgart, K. Thienemanns Verlag. 

H a. Der Salon-Tiroler, Bergfex von Franz Defregger, 1882. 
H b. Nach dem Bild „Der Salon-Tyroler" von anderen Per¬ 
sonen dargestelltes lebendes Bild. Photographie. 

J a. Das Krankenzimmer. J b. Die Puppenklinik. 
K. Die kleinen Rekruten, gern, von Paul Wagner. 
Zu (1 Ak). 
L. Zur allmählichen Bedeckung des Bodens von Wien mit 

Baulichkeiten. 
St. Ruprechtskirche, 783 gegründet, 1430 umgebaut. 

Verlag A. Hossinger, Martinstraße 40, Viennensia-Karten 
F. Kuranda, Wien; süd-südwestlich davon St. Stephans¬ 
kirche, gegründet durch Heinrich Ja'omirgott im Jahre 1144. 
Gezeichnet von Leander Russ, Hochätzung von Blas. Höfel; 
nordwestlich davon die alte Herzogenburg, Am Hof 1147 
erbaut; süd-südwestlich davon die Burg an der jetzigen 
Stelle im derzeitigen Schweizertrakte erbaut 1212; nordöstlich 
davon die Laurenzerkirche und das Kloster auf dem 
alten Fleischmarkt, erbaut 1337; südwestlich davon die 
Augustinerkirche in Wien, 1330—1339 erbaut vom Herzog 
Friedrich dem Schönen. Nach Erwin Pendl aus Sagen und 
Geschichte der Stadt Wien von J. W. Holczabeck, A. Winter; 
nordöstlich davon die Maria Stiegenkirche. Der Chor 
erbaut 1340J—1365, Langhaus und Turm 1391—1427, der 
Turm erneuert 1534. Gez. von J. M. Bayrer, Stahlstich von 
Carl Rauch; südwestlich davon das Portal im Schweizer¬ 
hof, 1552; nordöstlich davon die Karmeliterkirche, erbaut 
1624; südöstlich davon die Pfarrkirche zum hl. Rochus 
und Sebastian, erbaut 1636 vom Kaiser Ferdinand III.; 
west-nordw'estlich davon k. k. Hofburg, Leopoldinischer 
Trakt, 1660 begonnen. Ausschnitt aus dem Blatt Die Kaiser¬ 
burg in Wien. Originalzeichnung für die Heimat von Emil 
J. Schindler. Beilage zu Nr. 30 der „Heimat” usw. 

(Fortsetzung folgt.) 


